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JIntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial, Intelligenz ⸗Comtelr, im pet 11 
g eln gang plautzengaſſe M 335 


Kro. 195, Montag, den 22, Auguſt 1856. 


Angemeldete Sremde 
Angekommen den 19. Auguſt 1836. 

Herr General- Major 4. D. v. Manſtein nedſt Frau ven Koͤnigsderg, Herr v. 
Schimmelpfennig von Stuhm, Herr Inſpector Mielke von Gra „Herr Deich⸗ 
Juſpector d. Ses dorſf von Marienburg, log. in den 3 Mohren. Herr Butsbeſizer 
Daron Schabot von petersburg, Herr Kaufmann Schädel von Berlin, Herr Haupt⸗ 
mann Welzer von Graudenz, Herr Gymnaſien-Lehrer Oſſowski von Konitz, log. im 
engl Haufe 5 5 
| " AVERTISSEMENT. 

1, Im u... der Königl. Regierung ſollen 4 Morgen Jorſtlaͤndereien Bes 
laufs Schaͤferel Forſtreviers Oliva, unmittelbar bei der Wohnung des Eigenkaͤth⸗ 
ners Sonntag unterm Carlsberge zu Oliva im Termin 
Dienſtag, den 6. September c. Vormittags 10 bis 12 Uhr, 
im bieſigen Amtsdureau zu reinem Verkauf unter den hier taͤglichzein zuſehenden 
Bedingungen oͤffentlich ausgeboten werden. 
oppot, den 17. Auguſt 1836, 
Königl. Preuß. Domainen ; Rentamt Brüd. 
——— 
N Anzeigen. 
2. Schutt und Orns kann gefahren werden 1ten Stein amm das erßt Help 
feld gegen Trinkgeld. e 


3. 


4. 
Addreſſe 
5. ee Ein junges wohlgebildetes Mädch 


6. Der zu Koͤnigsderg in Pr. in der lebbafteſten Straße gelegene, ſeit 26 
Jahren rühmlichſt bekannte Gaſthof „Hotel de Prusse“ genannt, mit großem Hof 
raum, vielen Stallungen und Wagen remiſen verfihen, will Eigenthuͤmerin, um ſich 
in Ruhe zu ſetzen, aus freier Hand unter annehmbaren Vebingungen verkaufen. 
Das Naͤhere 1 n ee eben, Commiſſionair Peterſon, 
der die auswaͤrtigen ſchriftlichen Erkundigungen nur portofrei entgegen nimmt. 

25 Zür unbefugte Ausübung der Jagd auf ſämmtl. Jeldmarken von Kemnade, 
Neuemühle und im Wäldchen bei St. Albrecht, wo überall gegen Raubſchützen die 
ſtrengſten Maaßregeln getroffen, warnet der rechtmäßige aͤchter dieſer Jagden. 

Danzig, den 18. Auguſt 1836. 


928 „ e deem ee t h un n d e „ 


3. Poggenpfuhl NZ 384. iſt der Saal und Hinterſtube einzeln oder zuſam⸗ 
men an einzelne Herren oder Familie zu vermiethen. i 2 

9. Hroße Mühlengaffe N 320. it ein Speicher mit 4 ſehr geraͤumigen Boͤ⸗ 
den, welche ſich vorzüglich gut zur Getreide⸗Aufſchuͤttung oder zum Waͤſche⸗Trocknen 
eignen, zu vermietden. 3 f 

10 Hundegaſſe IF 270. iſt eine Unterſtube mit Kabinet und eine Hangeſtube 
mit heizbarem Kabinet nebſt Küche, mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 

11. Langgaſſe W 527. geradeüber der Poſt, iſt eine Treppe hoch ein Saal 
mit Kabiner, 2 Treppen boch 1 Vorder ⸗, 1 Hinter⸗, 1 Seitenſtube und zwei ver⸗ 
ſchlagene Böden, im Ganzen oder auch theilweiſe zu Michaeli rechter Ziehzeit zu 
vermiethen. Nähere Nachricht unten im Gewürzladen. 

12. Portchaiſengaſſe ½ 590. find 4 Stuben und ſonſtige Bequemlichkeit zu 
Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. i 3 * 
13. Zwei Zimmer mit Meubeln nebſt Stallung auf 3 Pferde, Wagenremiſe 
und Futtergelaß, find an einzelne Herren vom Militeir- oder Civilſtande zu vermit⸗ 
then und ſogleich zu beziehen. Das Mäpere vorſtädtſchen Graben AZ 173, 
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Sachen lu verkaufen In Danzis. 
mobilia oder bewegliche Sachen. 7 r eee 
14. Von der erſten Sendung neuer holl. Heeringe find noch einige 37% und 
342 Tonnen zu haben Heil. Geiſtgaſſe M 957. G. S. Socking. 
15. Die neueſten Damen⸗Maͤntel, Damenbluſen und Herren⸗Schlafroͤcke offerirt 
zur größten Auswahl 8. C. Siſchel, Langgeſſe M 410. 
16. Extra feine Damen⸗Tuche in allen nur moglichen Farben, zu Damenklee⸗ 
dern und Mänteln ſich eignend, efferirt zu den billignen Preifen Z. L. Siſchel. 
LEERE ERTEELERER TE ˖ B——— 
917 Friſcher Kirſchſaft in Bouteiten iſt wieder zu haben, bei au 
Joh. Jantzen, Wittwe, Helzmarkt * 2046. © 
S ee eee 
8 952 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
18. Dienſtag, den 23. Auguſt d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und Abends 6 Uhr im Auctions Bureau dem Meiftbietenden (ohne 
Annahme von Nachgeboten) definitiv zugeſchlagen werden: das Erbpachts⸗Grundſtück 
hinter der Schießſtange sub Servis⸗ n 541. und . 72. des Hypothekenbuchs, 


genannt 
der Baͤrenwinkel, 
worauf ein jährlicher Canon von 50 e haftet. Der Conſens zum Betriebe der 
Gaſtwirthſchaft in dieſem Grundſtucke wird dem Käufer ohne Anſtand ertheilt were 
den. Der Hypothekenſchein und die näheren Bedingungen koͤnnen im Apetions⸗Bu⸗ 
reau eingeſehen und das Grundſtuͤck taͤglich von 4 Uhr Nachmittags ab in Augen 
ſchein genommen werden. 
(Rothwendiger Verkauf. 
19. Das zum Nachlaſſe der Slorentine Bolz zugehörige, im ſchwarzen Meer 
bieſelbſt unter der Servis⸗½ 2568. und W 24. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 56 Ar. 21 Sgr. 8 9, zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſcheine und Bedingungen in der Negiftratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 22. November 1936 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 2 . 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
—— ———d u 
Edietal⸗Cit ationen. 
20. Nachbenannte verſchollene Perſonen: fi 
1) Die Anna Maria geb. Reckowskt primi voti Sieloff, zuletzt verehelichte Kahn⸗ 
ke und deren letztgedachter Ehemann Kohnke, imgleichen die beiden ihrem Ver: 
namen nach unbekannten ehelichen Töchter dieſer Kohnkeſchen Eheleute, welche 
ſaͤmmtlich vor ungefähr 30 Jahren eine Seereiſe nach Oſtindien angetreten 
haben. (Vermoͤgen 256 A.) er 


u 


2) Die Gebrüder Salomon u. Johann Carl Daſch, welche ſchon im Jahre 1804 
erweislich von hier verſchollen waren. (Vermögen 1600 N.) 
3) Der Carl Heinrich Kirſch, ein Schweſterſohn des im Jahre 1786 oder 1787 
bier verſtorbenen Kaufmanns Johann Schleske. (Vermoͤgen 1275 
4) Der Zimmergeſell Johann Müller, welcher ſeit dem Jahre 1807 und defien 
Sohn der Schneidergeſell Anton Paul Müller, welcher ſeit dem Jahrt 1816 
verſchollen iſt und deren Vermögen in einem Antheil an dem Grundſtücke To⸗ 
pPfergaſſe M 611. beſteht. 
5) Der Johann Görtz aus Nickelswalde, welcher 1807 ins Preußiſche hier einge⸗ 
treten iſt. (Vermögen 125 7 
6) Der Johann David Lichtenfeldt, welcher im Jahre 1805 ben hier nach Pe⸗ 
tersburg ging. (Vermögen 120 g.) 
7) Der Samuel Friedrich Remerſon, welcher im Jahre 1818 von hier nach Jer⸗ 
ſeb auf dem Schiffe Zutrauen als Jungmann geſegelt iſt. (Vermögen 147 ) 
8) Der Schmidt Peter Braun, welcher im Jahre 1807 Hochſtrieß verlaſſen hat. 
(Vermoͤgen 12 .) 
9) Der Schneider und Orgelſpieler Chriſtian Adolph Hettig, 
‚fo wie deren unbekannten Erben und Erbnehmer; imgleichen 
10) Die unbekannten Erben des hier im October 1830 verſtorbenen Korn⸗Kapitains 
Georg Friedrich Hardke; 
werden aufgefordert, binnen Reun Monaten und ſpateſtens in dem zum 
e 7. April 1837 hora 11, 
vor unſerm Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſer Kawerau im hieſigen Ge: 
richtshauſe anberaumten Termine von ihrem Leben und Aufenthalt Nachricht zu ge⸗ 
ben, um ſich perſoͤnlich oder dura) legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Au: 
ſiz⸗Kommiſſarien, Criminat-Nath Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck, Matthias 
und völtz in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, widrigenfalls die sub 1— 9 
benannten Perſonen für kodt erklart, ihre und die unbekannten Erben des Georg 
Friedrich Hardke mit ihren Anſprüchen an die Nachlaßmaſſen obgedachter Perſonen 
prucludirt und die vorhandenen Bermoͤgen⸗Maſſen an die Erben, welche id legiti⸗ 
mirt haben, oder in deren Ermangelung an die hieſige Stadt⸗Kaͤmmerei⸗Kaſſe aus⸗ 
geantwortet werden ſollen. Die ſich etwa fpäter Meldenden müſſen ſich mit demje⸗ 
nigen begnügen, was alsdann noch von dem Vermoͤgen vorhanden fein wird. 
Danzig, den 7. Juni 1836. 
Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 
21. Auf den Antrag des Fiscus der Königl. Regierung zu Danzig, werden pie- 
mit alle dietenigen Gläubiger des vormaligen jetzt aufgehobenen Dom⸗Capitels zu 
Culmſer, von denen aus den Akten und Rechnungen nicht zu erfchen geweſen, daß 
ſie eine Forderung haben, oder daß dieſelbe noch unbezahlt iſt, aufgefordert, in 


dem am 

a 31. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Deputirten Herrn Referendarius Baron d. Vegeſack hier iu Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Gebäude auſtehenden Termin ihre etwanigen Forderungen anzumelden und 
zu beſcheinigen. Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
8 No. 195. Montag, den 22. Auguſt. 
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Sei dem fruchtloſen Ablaufe des Termines ſollen die 9 Glaͤubiger ihrer 
Auſprüche an das ehemalige vom Fiscus eingezogene Vermoͤgen des gedachten Dom: 
Capitels überhaupt, und insbeſondre auch an die dazu gehoͤrigen Competenzgelder 
verluſtig ſein und koͤnnen ſich nur an denjenigen oder diejenigen halten, mit dem oder 
denen fie contrahirt, oder der oder die eine ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang 
genommen und ſie doch nicht gehoͤrig befriedigt haben. 
Marienwerder, den 22. Maͤrz 1836. 
; Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
22. Nachdem über den Nachlaß der zu Neukirch verſtorbenen Einſaſſen Marie 
und Abraham van Bießenſchen Eheleute per deeretum vom 14. Mai v. J. der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Rach⸗ 
laß⸗Glaͤubiger zur Liquidation ihrer Forderungen ad terminum, 
den 8. Septunber c. 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schwidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus⸗ 
bleibenden Creditoren ihrer etwanigen Vorraßte verluſtig erklaͤrt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedi ung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Marienburg, den 13. Mat 1836. 3 
Aönigl. Preuß. Landgericht. 
1 82 
Am Sonntage den 14. Auguſt find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Malt aufgeboten: * 


St. Marien. Der Schuhmachergeſellt Otto Ludwig Bruns mit Frau Emilie Ebel otrehl. gewe⸗ 
ſene Holdman, geb. du Botz, . ö 2 
Her Burger und Gürtlermeiſter Carl Eduard Laskowski mit Saft: Hentieite Emilie 
Laura Baumgart. 
St. Joda un. Ernſt Ludw. Fiſcher, Barbier, mit Dorothea Wilhelmine Herbert. Dr. 
St. Peter. Herr Emil e der Iſten Artillerie- Brigarde, mit Fran Auguſte Hen⸗ 
: riette geb. . 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Carl Wilhelm Wichert mit Joft. Anna Catharina verwitwete Strack. 
St. Eliſebeih. Der Schuhmacher Olto Louis Bruns wit der derchl. geweſenen Holdwann geb. Emilie 
Charlotte du Bois. 
Anzahl der Sebornen, Eopulirten und Geſlerbentn 
es beben 18 ügglds uf De dcbere 7 paar elt 
en tlichen Klrchſprenge geboren, 7 0 5 
und 19 Perſonen begraben. g 
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Getreidemarkt zu Danzig, vom 16. bis inch 18. 
Aus dem Waſſer: 


Auguſt 1836. 


Die Laſt zu 60 Scheffel find. 80 13 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 5 galten 
ohne Preisdekanntmachung verkauft 


H ——— — — fr a 
Weizen. | zum es zum Gerſte. Hafer. | Erbſen. 
1 brauch. Tranſſit. 
I. Verkauft, lune » 216 | 1082 36 = — . 
lanms.9R. 125-—135 on 14-197) ͤ•— = 2 
Pteis, Rihl. 663-1012 9-51 531 ber — — x | 
2 Uaberkaaft, kaſten :. N : 330 432 622 — — — 
II. B. m 1420 e, 
| DSchſl. Eg. 42 76 — 28 15 39 


Shorn find paſſirt vom 13. biz incl. 26. An Mund nach Danzig begiemt; 
an Haupt- Producte, als: 5 * 
298 Laſt Weizen. 
4392 „Roggen. 
32% „ Leiuſaat. 


„10 „ Erbſen. 
9667 Stück ſichten Rundholz. a 
317 Faß altes Eiſen — 1800 g 


